
Sonntag, 6. August 2023, 16 Uhr

Anschrift:
Geschäftsführung der Gesellschaft  
für christlich-jüdische Zusammenarbeit  
in Würzburg und Unterfranken e. V. 
Valentin-Becker-Straße 11

D-97072 Würzburg 

E-Mail:

vorstand@christlich-juedische-wuerzburg.de 

Informationen unter  

www.christlich-juedische-wuerzburg.de

Bankverbindung:
Gesellschaft für christlich-jüdische Zusammenarbeit  
in Würzburg und Unterfranken e.V.
Castell-Bank Würzburg 
BLZ 	 790 300 01 
Kontonr.:	 1874 
IBAN	 DE47 790300010000 0018 74

BIC	 FUCEDE77

Shevana – Musikalische Perlen 
des traditionellen jiddischen und 
hebräischen Liedguts

Es spielen die israelische 
Mezzosopranistin Shai Terry 
und das Trio Klezmers Techter, 
Deutschland

Sonntag, 23. Juli 2023, 14 Uhr

Gaukönigshofen – Schutzengelkirche, Kirchplatz 2
Veranstalter: Gemeinde Gaukönigshofen in Kooperation 
mit der Gesellschaft für christlich-jüdische Zusammen
arbeit in Würzburg und Unterfranken e. V. und dem 
Netzwerk Spuren jüdischer Geschichte im Landkreis 
Würzburg

Sonntag, 23. Juli 2023, 17 Uhr

Aub – Synagoge, Neuertgasse 12
Veranstalter: Förderverein Fränkisches Spitalmuseums 
Aub in Kooperation mit der Gesellschaft für christlich-jüdi-
sche Zusammenarbeit in Würzburg und Unterfranken e. V. 
und dem Netzwerk Spuren jüdischer Geschichte im Land-
kreis Würzburg

Sonntag, 23. Juli 2023, 20 Uhr

Höchberg – Pfarrkirche St. Matthäus  
(ehemalige Synagoge), Am Trieb 13

Veranstalter: Marktgemeinde Höchberg in Kooperation 
mit der Gesellschaft für christlich-jüdische Zusammen-
arbeit in Würzburg und Unterfranken e. V. und dem Netz-
werk Spuren jüdischer Geschichte im Landkreis Würzburg

Der Eintritt ist frei. Spenden sind willkommen.

Mit freundlicher 
Unterstützung durch

Sommerliche
Begegnung

Veranstaltungshinweis:

im Gemeinde- und Kulturzentrum  
Shalom Europa

mit literarischem Auftakt zum 100. Geburtstag 
von Jehuda Amichai im kommenden Jahr

© Aaron Cawley



Herzlich laden wir Sie und Ihre Freunde ein, 
zusammen ein paar unbeschwerte, unterhaltsame 
und informative Stunden im Gemeinde- und 
Kulturzentrum Shalom Europa zu verbringen. 

16 Uhr Begrüßung und Grußwort von Dr. Josef 
Schuster. Anschließend Finger-Food aus der 
koscheren Gemeindeküche 

Musikalische Umrahmung: Igor Dubovsky, E-Piano

17 Uhr Darbietungen der Gemeindejugend und 
Tänze zum Mitmachen, Weißer Saal

Das Jüdische Museum Shalom Europa bleibt für  
Sie bis 18 Uhr geöffnet.

Im Anschluss freuen wir uns, Sie zu einer sehr 
besonderen Veranstaltung einladen zu können, die 
sich als Auftakt zum 100. Geburtstag des Dichters 
Jehuda Amichai versteht und in kreativer Weise 
dessen literarisches Erbe weiterträgt. 

Open, Closed, Open. Eine interlinguale Reise in 
Jehuda Amichais Geburtsstadt Würzburg,  
David-Schuster-Saal

18 Uhr Open, Closed, Open 

Eine interlinguale Reise in  
Jehuda Amichais Geburtsstadt,  
David-Schuster-Saal

Als Auftakt zum 100. Geburtstag von Jehuda Amichai 
im Jahr 2024 präsentieren 15 Schriftsteller*innen 
aus Würzburg, Berlin und Jerusalem ihre literarisch-
künstlerischen Kreationen, die sich von Amichais 
literarischem Erbe, aber auch von Orten, Begeben
heiten und Menschen in Würzburg inspirieren 
ließen, die mit dem Dichter verbunden waren oder 
sind. Zu hören sind Musik, Gedichte und Kurz
geschichten in Deutsch, Englisch und Hebräisch. 
Moderiert wird in englischer Sprache.

Die Abendveranstaltung bildet den Abschluss 
eines viertägigen „Writers Gathering“, das von dem 
hebräisch schreibenden Dichter Yona-Dvir Shalem, 
Würzburg, und Eran Evron, Jerusalem, initiiert 
wurde und im Gemeinde- und Kulturzentrum 
Shalom Europa stattfinden konnte.

Der Eintritt ist frei. Spenden sind willkommen.

Die Abendveranstaltung findet in Kooperation mit der 
Jüdischen Gemeinde Würzburg und Unterfranken sowie 
der Gesellschaft für christlich-jüdische Zusammenarbeit in 
Würzburg und Unterfranken statt. 

Wir freuen uns  
auf Sie!

© Mit freundlicher Genehmigung der Familie Amichai, 2023

Jehuda Amichai (1924 Würzburg – 2000 Jerusalem)

Sonntag, 8. August 2023, ab 16 Uhr

Sommerliche
Begegnung

Das gesamte Projekt wird finanziell gefördert durch die Stadt 
Würzburg, die Sparkassenstiftung der Stadt Würzburg, die 
Unterfränkische Kulturstiftung des Bezirks Unterfranken sowie 
das Bundesprogramm Demokratie leben!


